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Am Gumpendonnerstag, 27.02.2025, um ca. 17.00 Uhr, stürmt die 
Narren zunft Bärenfanger e.V. das Unterkochener Rathaus. Span-
nend bleibt, ob es den erfahrenen Närrinnen und Narren der Gruppen  
„Bärenfanger“, „Pulverteufel“, den „Gardetruppen“ und dem „Fanfaren-
zug“ sowie den „Kanonieren“ gelingt, das Rathaus zu erobern und Orts-
vorsteher Hans Peter Stütz abzusetzen.

Bereits um 16.30 Uhr startet der „Hemadlodder Umzug“, der in Richtung 
Rathaus zieht und die Narrenschar auf die bevorstehende „Eroberung“ 
vorbereitet. Sollte es auch dieses Jahr wieder zur erfolgreichen Über-
nahme des Rathauses kommen, wird der Ortsvorsteher samt Team  
gegen 17.00 Uhr auf die Anklagebank geführt.

Alle Bürgerinnen und Bürger von Unterkochen sind herzlich eingela-
den, das Spektakel zu verfolgen und sich die Vorwürfe sowie die Stel-
lungnahmen anzuhören.

Wir bitten um Verständnis, dass der Dienstbetrieb des Bezirksamtes 
Unterkochen am Donnerstagnachmittag, 27.02.2025, geschlossen ist.

Wird es in diesem Jahr erneut gelingen, 
das Unterkochener Rathaus zu erobern?

Geänderte Öffnungszeit des 
Bezirksamtes Unterkochen am 
Montag, 24. Februar 2025

Das Bürger- und Standesamt des Bezirksamtes 
Unterkochen ist am Montag, 24.02.2025, nachmittags 
geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungshinweis:

Gartenfreunde Unterkochen e.V.

Kachelabend
Samstag, 01. März 2025, 18.00 Uhr

Traditionelles Kuttelessen
Dienstag, 04. März 2025, 11.00 Uhr

Fischbuffet
Mittwoch, 05. März 2025, 18.00 Uhr

im Vereinsheim der Gartenfreunde Unterkochen

(Siehe Anzeige auf der Rückseite)
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Aalen erhält Urkunde 
für langjähriges Enga-
gement im Klimaschutz

Bereits seit 1995 ist Aalen Mitglied 
im Klima-Bündnis, dem größten 
europäischen Städtenetzwerk für 
einen umfassenden und gerechten 
Klimaschutz.

Das Klima-Bündnis hat die langjäh-
rige Mitgliedschaft nun mit einer Ur-
kunde gewürdigt und das unermüd-
liche Engagement im kommunalen 
Klimaschutz von 30 Jahren ausge-
zeichnet. „Wir können bei unserem 
Engagement für den Klimaschutz auf 
eine lange Tradition aufbauen. Für 
uns ist der Klimaschutz kein kurz-
fristiges Trendthema, sondern eine 
zentrale Aufgabe unserer Verwaltung 
und unserer Stadtgemeinschaft“, be-
tont Oberbürgermeister Frederick 
Brütting. 

Hinter dem Klima-Bündnis stehen 
fast 2.000 Mitgliedskommunen aus 
über 25 Ländern. Das Netzwerk ver-
bindet einen lokalen Ansatz mit glo-
baler Verantwortung getreu dem 
Leitbild „Für lokale Antworten auf die 
globale Klimakrise“. 
Das Klima-Bündnis bietet seinen 
Mitgliedern konkrete Unterstützung 
im kommunalen Klimaschutz und 
der Klimaanpassung, wie Instrumen-
te zum CO₂-Monitoring oder Kam-
pagnen zu Mobilität und Energieeffi-
zienz. Zudem setzt sich das Netzwerk 
für die Interessen von Städten und 
Gemeinden auf nationaler und euro-
päischer Ebene ein, um den kommu-
nalen Klimaschutz auch politisch zu 
stärken. 
„Die langjährige Mitgliedschaft im 
Klima-Bündnis ist für uns nicht nur 
ein Ausdruck unserer Verantwor-
tung, sondern auch ein klares Be-
kenntnis zum Klimaschutz. Als Teil 
dieses Netzwerks profitieren wir von 
einem wertvollen Austausch mit 
anderen Kommunen und von kon-
kreten Impulsen, um unsere Klima-
schutzmaßnahmen gemeinsam mit 
den heimischen Betrieben sowie der 
Bürgerschaft zu gestalten“, so Erster 
Bürgermeister Wolfgang Steidle.

Ämter und Dienststellen 
am Faschingsdienstag 
nachmittags geschlossen
Am Faschingsdienstag, 4. März 2025, 
bleiben das Rathaus Aalen, die Be-
zirksämter und die Geschäfts stellen 
der Teilorte am Nachmittag ge-
schlossen. Auch die Tourist-Infor-
mation in der Reichsstädter Straße 1 
hat nicht geöffnet. 

Stadtbibliothek Aalen und  
Büchereien 

Die Stadtbibliothek Aalen und die 
Büchereien Fachsenfeld, Unterko-
chen und Wasseralfingen bleiben am 
Faschingsdienstag geschlossen.

Museen

Das Limesmuseum hat zu den regu-
lären Öffnungszeiten geöffnet. Das 
Urweltmuseum bleibt am Faschings-
dienstag geschlossen.

Begegnungsstätte Bürgerspital,  
Jugendhäuser und Ferienbetreuung

Die Begegnungsstätte Bürgerspital 
ist ab 12.30 Uhr geschlossen. 
Das Haus der Jugend hat am Fa-
schingsdienstag zu den regulä-
ren Öffnungszeiten von 12.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet. 
Der Jugendtreff Wasseralfingen, der 
Treffpunkt Rötenberg sowie der Ju-
gendtreff WeststadtZentrum haben 
am Faschingsdienstag ebenfalls zu 
den regulären Öffnungszeiten geöff-
net.
Von Montag, 3. März, bis einschließ-
lich Freitag, 7. März, findet die Ferien-
betreuung der Stadt Aalen, für ange-
meldete Grundschulkinder aus dem 
Stadtgebiet, an der Kocherburgschule 
Unterkochen von 7.00 bis 14.00  Uhr 
statt.
Das Schülerhaus Welland hat im 
Rahmen der ganztägigen Ferienbe-
treuung am Faschingsdienstag von 
7.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Weitere Einrichtungen

Das Büro Aalen City aktiv e.V. hat 
ebenfalls am Faschingsdienstag ab 
12.00  Uhr geschlossen. Auch viele 
Aalener Geschäfte in der Innenstadt 
haben an diesem Nachmittag ge-
schlossen. 

Aalener Fasnachtszunft lädt zum 
Sauren Meckereck ins Rathausfoyer

Die Meckerer der Aalener Fasnachts-
zunft treffen sich am Faschingsdiens-
tag ab 14.00  Uhr zum traditionellen 
„Sauren Meckereck“ im Rathausfoyer 
Aalen.

Verkehrsbehinderungen 
wegen Grünpflegemaß-
nahmen im Stadtgebiet

Vorbereitung für Sicherungs arbeiten 
aufgrund von Hang rutschungen

Aufgrund von Hangrutschungen an 
der Steinbeisstraße am Ostalb-Kli-
nikum und am Erzweg nördlich von 
Röthardt sind vor Durchführung der 
Sicherungsmaßnahmen Rodungs-
arbeiten notwendig. Die Arbeiten 
werden ab Montag, 17. Februar, an 
der Steinbeisstraße am Ostalb-Kli-
nikum und voraussichtlich ab Mitt-
woch, 19. Februar, am Erzweg starten. 
Straßensperrungen sind nicht erfor-
derlich, es muss jedoch mit kurzzei-
tigen Beeinträchtigungen gerechnet 
werden

Für den Bau der Quartiersgarage im 
Neubaugebiet „Wohnen am Tan-
nenwäldle“ wird voraussichtlich ab 
Donnerstag, 20. Februar, mit der Vor-
bereitung des Baugrundes begonnen 
und der Baum- und Strauchbewuchs 
beseitigt. Wegen der Arbeiten kann 
es zu kurzzeitigen Verkehrsbeein-
trächtigungen an der Ziegelstraße 
kommen.

Zur besseren Erschließung der Park-
plätze am künftigen Hirschbachbad 
sind auch dort Rückschnitte und we-
nige Fällungen nötig. Die Arbeiten 
starten voraussichtlich am Montag, 
17. Februar.

Im Zuge des klimagerechten Ausbaus 
der Stuttgarter Straße werden am 
Montag, 17. Februar, vorbereitende 
Arbeiten auf Höhe des Amtsgerichts 
erfolgen. Das bestehende Pflanz-
feld in der Innenkurve mit mehreren 
Bäumen soll in die neue Verkehrs-
führung integriert werden, dafür das 
gegenüberliegende kleine Pflanzfeld 
zurückgebaut werden. 

Aktuelle Informationen
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Alle Maßnahmen werden in enger 
Abstimmung mit dem Geschäftsbe-
reich Baurecht und Naturschutz der 
Landkreisverwaltung ausgeführt. 

Die Stadtverwaltung weist darauf 
hin, dass die Maßnahmen natur-
schutzrechtlich abgestimmt sind und 
jährlich Ersatzpflanzungen für die 
entfernten Bäume und Sträucher er-
folgen. 

Leerung der Biobeuteltonne  
mit einem Seitenlader: So steht die 
Tonne richtig

Die GOA möchte nochmal an die 
richtige Bereitstellung der Biobeutel-
tonnen am Straßenrand erinnern. 

Die Biobeuteltonne wird mit einem 
Seitenladerfahrzeug geleert. Beim 
Seitenlader ist der Leerungsvorgang 
komplett automatisiert. Seitlich am 
Fahrzeug befindet sich ein ausfahr-
barer Greifarm, der die Tonne greift, 
hebt und auskippt. Für das Greifen 
der Tonne benötigt der Fahrer Platz 
neben und über der Tonne. Deshalb 
ist es wichtig, dass zwischen der Ton-
ne und dem Hindernis mindestens 
50 cm Platz ist. 

Außerdem muss die Biobeuteltonne 
am gleichen Standort bereitgestellt 
werden, wo sie unser Fahrer bei der 
letzten Leerung abgestellt hat. Somit 
kann es also sein, dass die Biobeutel-
tonne an einem anderen Ort wie zum 
Beispiel die Blaue Tonne, die Rest-
mülltonne oder die Gelben Säcke be-
reitgestellt werden muss. Dies hängt 
unter anderem von der Fahrzeug-
technik, der Tourenplanung und den 
unterschiedlichen Leerungsrhyth-
men ab. 

Jeder Bürger kann mit der richtigen 
Bereitstellung der Tonne viel dazu 
beitragen, dass die Entsorgung rei-
bungsloser und schneller erfolgt. Bit-
te beachten Sie daher folgende Be-
reitstellungshinweise: 
•  Die Biobeuteltonne muss gerade 

und direkt am Straßenrand abge-
stellt werden

•  Griff und Räder zeigen von der Stra-
ße weg, das GOA-Logo zeigt zur 
Straße

•  Bitte achten Sie darauf, dass sich 
zwischen der Straße und der Bio-
beuteltonne sowie direkt hinter, 
über und neben der Tonne keine 
Hindernisse befinden. Lassen Sie 
mindestens 50 cm Platz zwischen 
der Biobeuteltonne und einem Hin-
dernis. 

So bitte nicht: Hier steht die Tonne 
hinter einem Hindernis bzw. zu nah 
an einem Hindernis. 

Landespreis für Kleinkunst 2025 
ausgeschrieben

Das Kunstministerium und Lotto Ba-
den-Württemberg suchen auch 2025 
wieder die besten Kleinkünstlerinnen 
und Kleinkünstler des Landes. Der 
Landespreis ist bundesweit einmalig. 
Bewerbungen werden bis 31. März 
entgegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sag-
te: „Topaktuell, hochpolitisch, un-
verwüstlich – die Kleinkunst ist und 
bleibt in Baden-Württemberg eine 
große Kunst, jedes Jahr aufs Neue 
eindrucksvoll zu überprüfen beim 
Landespreis für Kleinkunst. Und im-
mer wieder auf den zahllosen Klein-
kunstbühnen Baden-Württembergs. 
Kabarett, Chansons, Poetry Slam, 

Comedy, Figurentheater oder zeitge-
nössischer Zirkus – meine Empfeh-
lung: Die vielfältigen Darstellungs-
formen bitte immer auf der Bühne 
erleben! Kleinkunst live macht Spaß 
und klug.“

Mit dem Publikum auf Tuchfühlung
Jeder Auftritt habe seinen ganz eige-
nen Charme und sei immer nah am 
Menschen, so der Staatssekretär. „Ba-
den-Württemberg verfügt über so 
viele Talente in der Kleinkunst, die 
es zu entdecken gilt. Der Kleinkunst-
preis ist die beste Gelegenheit dafür, 
bietet er doch jedes Jahr aufs Neue 
große Überraschungen.“
„In Baden-Württemberg gibt es un-
zählige Kleinkünstlerinnen und 
Kleinkünstler, die in ihrer jeweiligen 
Sparte spitze sind. Auf nationalen 
und internationalen Bühnen zeigen 
sie ihr Können und bescheren dem 
Publikum unvergessliche Momente. 
Mit dem Kleinkunstpreis zeichnen 
wir nicht nur herausragende Akteu-
rinnen und Akteure aus, sondern 
stärken auch insgesamt die Kultur im 
Südwesten“, sagte Georg Wacker, Ge-
schäftsführer von Lotto Baden-Würt-
temberg. 

Kooperation mit der Staatlichen To-
to-Lotto GmbH
Das Kunstministerium schreibt den 
Wettbewerb um den Kleinkunstpreis 
2025 erneut in Kooperation mit der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg aus. Der Preis richtet 
sich an Künstlerinnen und Künstler 
mit Landesbezug in allen Sparten der 
Kleinkunst.

Bis zu drei Hauptpreise zu vergeben
Vergeben werden bis zu drei Haupt-
preise in Höhe von 5.000,00 Euro 
und ein Förderpreis in Höhe von 
2.000,00 Euro. Die Preisgelder wer-
den gemeinsam vom Land Baden-
Württemberg und der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg getragen. Zusätzlich kann seit 
2010 eine Persönlichkeit aus dem 
Bereich der Kleinkunst in Baden-
Württemberg mit einem Ehrenpreis 
geehrt werden. Dafür stellt die Lot-
to Baden-Württemberg zusätzlich 
5.000,00 Euro zur Verfügung.

GOA
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Verleihung am 7. Oktober in Freiburg
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen 
und Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veran-
stalterinnen und Veranstaltern, wählt die Preisträgerin-
nen und Preisträger aus. Die Verleihung erfolgt bei einer 
öffentlichen Veranstaltung, die für den 7. Oktober 2025 im 
E-Werk in Freiburg geplant ist.

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten Mal zur För-
derung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künst-
ler im Bereich der Kleinkunst verliehen. Weitere Part-
ner – neben dem Kunstministerium und der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH – sind der Südwestrundfunk und die 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und So-
ziokulturellen Zentren.
Die Preise des Jahres 2024 gingen an den Kabarettisten 
René Sydow, das Artistik-Duo Chris Iris sowie die Bauch-
sängerin Murzarella. Die beiden mit je 2.000,00 Euro do-
tierten Förderpreise erhielten die A-Capella-Gruppe an-
ders und die Liedermacher Rhinwaldsounds. Mit dem 
zum 15. Mal vergebenen Ehrenpreis wurde Patrizia More-
sco ausgezeichnet.

Weitere Informationen 
www.kleinkunstpreis-bw.de
Informationen können auch über die  
Geschäftsstelle des Kleinkunstpreises der 
Landesarbeitsgemeinschaft der Kultur-
initiativen und Soziokulturellen Zentren 
(LAKS Baden-Württemberg e.V.), Alter 
Schlachthof  11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de;  
Tel. 0721/47041909) bezogen werden.

Sperrmüllbörse 

Zu verschenken: 

·  Trampolin zu verschenken, Durchmesser 1,10 m 
Bei Interesse bitte bei Herrn Brams unter  
Tel. 07361/35392 melden.

Ihr gebührenfreies Angebot zur kostenlosen Abgabe von 
Gebrauchsgegenständen in einem guten Zustand er-
bitten wir an das Bezirksamt Unterkochen, Zimmer 8, E-
Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de, Tel. 9880-11.

Referentin (m/w/d) für Projekte im 
Bereich Wirtschaftsförderung und 
Smart City
Kennziffer: 0224/4

Mitarbeiterin (m/w/d) 
für die Digitalisierung in Vollzeit
Kennziffer: 1325/1

Mitarbeiterin (m/w/d) im feuerwehrtechnischen 
Dienst für die Freiwillige Feuerwehr Aalen
Kennziffer: 3025/2

Projektleiterin (m/w/d) Tourismusmarketing
Kennziffer: 4925/1

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gemäß 
§7 KiTaG für die Kita am Kocherursprung in 
Voll- und Teilzeit
Kennziffer: 5025/2

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gemäß
§7 KiTaG für die Kita am Himmling in 
Voll- und Teilzeit
Kennziffer: 5025/3

Leitung (m/w/d) Kita am Himmling in Fachsenfeld
Kennziffer: 5025/4

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gemäß §7 KiTaG für 
die Kita Marie Curie in Voll- und Teilzeit
Kennziffer: 5025/5

Sachbearbeiterin (m/w/d) für das kaufmännische 
Facility-Management beim Hochbauamt
Kennziffer: 6525/1

Reinigungskräfte (m/w/d) als Springer 
in Teilzeit für das Stadtgebiet Aalen
Kennziffer: 6525/2

Bauingenieurin (m/w/d) oder Bautechnikerin (m/w/d) 
für den Bereich „Konstruktiver Ingenieurbau“ 
beim Amt für Tiefbau und Mobilität
Kennziffer: 6625/3

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres 
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

www.aalen.de

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

Stellenanzeigen

Wochenmarkt in Unterkochen vorverlegt
Wegen des Feiertages „Karfreitag“ findet der Wochenmarkt nächste 
Woche bereits am Donnerstag von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
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Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

Jeweils 08.30 bis 08.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Donnerstag, 20.02.2025
 Stern-Apotheke Aalen 
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

 Heckental-Apotheke 
 Heidenheim
 Rückertstr. 23
 Tel. 07321/43377

Freitag, 21.02.2025
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

 Apotheke am Markt Ellwangen 
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Adler-Apotheke Böbingen 
 Hauptstr. 7
 Tel. 07173/929007

Samstag, 22.02.2025
 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

 Zoeppritz-Apotheke 
 Heidenheim
 Zoeppritzstr. 1
 Tel. 07321/52511

Sonntag, 23.02.2025
 Apotheke am Braunenberg 
 Aalen-Wasseralfingen
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Montag, 24.02.2025
 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Steinhirt-Apotheke Steinheim
 Hauptstr. 17
 Tel. 07329/5830

Dienstag, 25.02.2025
 Apotheke am Markt Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

 Zentral-Apotheke Heidenheim 
 Eugen-Jaekle-Platz 12
 Tel. 07321/21824

Mittwoch, 26.02.2025
 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

 Marien-Apotheke Neresheim 
 Hauptstr. 30
 Tel. 07326/919020

 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

Donnerstag, 27.02.2025
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Freitag, 28.02.2025
 Apotheke am Braunenberg 
 Aalen Wasseralfingen
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

 Hirsch-Apotheke Heidenheim 
 Brenzstr. 33
 Tel. 07321/21600

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0761/12012000

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Notdienste

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Redaktions-
schluss

für die nächste Ausgabe:
Montag, 24.02.2025, 

15.00 Uhr
Berichte: 

rathaus.unterkochen@aalen.de
Anzeigen: 

kobu@druckerei-zeller.de
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Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Wollen Sie Ihr Kind bei der  
Lesekompetenz unterstützen? 

Die Bücherei Unterkochen bietet 
mittwochs das Lesen üben mit Lese-
paten an.
Ist Ihr Kind in der 2. oder 3. Klasse? 
Haben Sie Interesse?
Derzeit haben wir 2 freie Plätze von 
15.00 Uhr – 15.30 Uhr.

Dann melden Sie sich bitte in der 
Bücherei Unterkochen.
Tel. 07361/988018 oder 
bibliothek.unterkochen@aalen.de 

Alternativ können Sie auch gerne 
während unseren Öffnungszeiten 

Montag, Mittwoch und Freitag
14.00 Uhr – 18.00 Uhr

vorbeikommen.

Neu im Bestand sind 
folgende Medien:

Kinderbuch:

Kaut, Ellis:
Meister Eder und sein Pumuckl
(Fantastisches)
Die seit 50 Jahren beliebten lustigen 
Erlebnisse und Streiche des frechen 
kleinen Kobolds Pumuckl bei seinem 
alten Freund Meister Eder – zum Ju-
biläum mit neuen farbigen Illustra-
tionen. 

Kaut, Ellis:
Pumuckl feiert Geburtstag
(Leseeinstieg)
Pumuckl und Meister Eder haben am 
gleichen Tag Geburtstag. Als Anni, 
die Schwester von Meister Eder, zu 
Besuch kommt, ist Pumuckl gar nicht 
begeistert! Natürlich fällt dem fre-
chen Kobold eine Menge Unsinn ein, 
um den Besuch schnell wieder loszu-
werden.

Kaut, Ellis:
Pumuckl macht einen Ausflug
(Leseeinstieg)
Meister Eder und Pumuckl fahren mit 
dem Zug in den Wildpark. Klar, dass 
Pumuckl dabei allerlei Schabernack 
anstellt.

Mayer, Gina:
Verborgene Gefühle 
(Pferdeflüsterer Academy ; 11)
(Pferde)
Zoe hilft ihrem Freund Isaac dabei, 
ein neues Pferd zu finden. Dabei tref-
fen sie auf Isaacs Exfreundin, welche 
ihn immer noch liebt und um die 
Hilfe der beiden bittet. Aber geht es 
Luna wirklich nur um Hilfe mit ihrem 
Pferd, oder führt sie etwas anderes im 
Schilde?

Merchant, Judith:
Hanni hat Nikoläuse
(Bilderbuch)
Kopfläuse gehören zu denjenigen 
Kinderkrankheiten, mit denen die 
meisten Eltern und ihre Kleinen ir-
gendwann im Kindergarten Be-
kanntschaft machen. Doch Hanni, 
die liebenswerte Hauptfigur des Bil-
derbuchs, hat ein ganz anderes Pro-
blem: Nikoläuse! Niko was? Statt klei-
ner Läuse tanzen auf ihrem Kopf rote 
Männchen herum! Was Hanni gar 
nicht schlimm, sondern eher lustig 
findet, ist für ihre Mama ein Grund, 
schnurstraks zum Arzt zu marschie-
ren.

Pokémon – Spannende Vorlesege-
schichten
(Vorlesebuch)
Begleite Ash, Pikachu und seine 
Freunde in diesem Buch auf ihren 
spannenden Reisen. Sie begegnen 
unterschiedlichen Pokémon und 
müssen zahlreiche Abenteuer be-
stehen.

Till, Jochen:
Alarmstufe Aaron!
(Luzifer junior ; 16)
(Lustiges)
Aaron ist plötzlich tot, obwohl er ge-
rade eben noch lebendig war. Aber 
Kinder kommen nicht in die Hölle – 
deswegen müssen Luzie ihre Freun-
de nun herausfinden, wie sie seine 
Seele beim CEO im Himmel finden 
und viel wichtiger noch, wie sie ihn 
zurückholen können.

Wolz, Heiko:
Schleim – bis zum Hals!
(Erstes Lesealter Superhelden)
Das Dorf, in dem Stefan, Anna und der 
Zombie Brokkoli leben, erwartet den 
Besuch von Bewohnern eines ande-
ren Dorfes. Zu diesem Anlass möch-
ten sie seltene Blumen pflanzen, die 
man mit Hilfe von Schnüfflern finden 
kann. Schon bald sprießen die ersten 
Spitzen, doch dann taucht auch noch 
etwas auf, das den Besuch zu ruinie-
ren droht: Schleim! 3. Lesestufe: Ein-
fache Schrift, kurze Kapitel.

Sachbuch-Kinder:

Minecraft – Mega Mini-Projekte
(W Gaming)
Neue Bau-Ideen aus der Spiegel-
Bestsellerreihe Mini-Projekte. Die 
kreativen Möglichkeiten in Minecraft 
sind unendlich! Über 20 neue Mini-
Projekte zum schnellen Nachbauen 
warten auf die Fans des Spiels, da-
runter ein Wohnmobil, Rapunzels 
Turm, ein Nether-Gefängnis und ein 
Feuerwehrauto. Mit dem UFO geht 
es ab ins Weltall zum Haus auf dem 
Mond und das in nicht mal 40 Minu-
ten Bauzeit. Schritt-für-Schritt-An-
leitungen, farbige Abbildungen und 
viele Tipps und Tricks lassen jeden 
im Handumdrehen zum Architekten 
werden. Schneller Bauerfolg in ma-
ximal einer Stunde. Von Autoscooter 
bis Hausboot: Hier ist für alle Mine-
craft-Fans etwas dabei.

Planeten – Unsere fernen Nachbarn
(Was ist was)
Kindersachbuch über die Planeten 
unseres Sonnensystems – wie dem 
flinken Merkur, der heißen Venus 
oder unseres Heimatplaneten Erde 
mit seinem Begleiter, dem Mond. Mit 
Informationen über die Erforschung 
des Weltraums, Interviews, Steckbrie-
fen, Super Fakten und farbigen Fotos. 

Pokémon – Der Ultimative Guide
(W Gaming)
Dieser aktualisierte und überarbeite-
te Classic Guide ist unverzichtbar für 
alle angehenden Pokémon-Trainer! 
Die ersten 151 Pokémon aus der Kan-
to-Region werden mit Steckbriefen 
ausführlich vorstellt.

Neues aus der Bücherei
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Romane:

Kinsella, Sophie:
Das Leben ist kein Strandurlaub
(Frauen)
Sasha braucht eine Auszeit. Ihr stres-
siger Job raubt ihr jede Energie, sie 
hat keine freie Minute für sich, von 
der Liebe ganz zu schweigen. Also 
reist sie an die englische Küste, in je-
nen kleinen Ort, in dem sie als Kind 
immer die Ferien verbrachte. Doch 
nun ist es Winter, das einst luxuriö-
se Hotel »The Rilston« ist mittlerweile 
sichtlich heruntergekommen, und es 
gibt nur noch einen weiteren Gast: 
den mürrischen Surfer Finn. Sasha 
lässt sich nicht entmutigen und sucht 
bei Smoothies und Yoga am Meer 
nach neuer Kraft und innerer Ruhe. 
Doch wie soll sie die finden, wenn 
Finn ihr ständig über den Weg läuft?

Popp, Susanne:
Fluss der Zeit
(Loreley ; 2)
(Historisches)
1842 in Bacharach: Die Schiffertoch-
ter Lisette und der Gastwirtsohn Ma-
nuel glauben, dass sie füreinander 
bestimmt sind, stoßen jedoch auf Wi-
derstände. Als Manuel wegen seiner 
Lehre bei der Kölner Dampfschiff-
fahrtsgesellschaft nach London geht, 
beginnt Lissi nach der Geschich-
te ihrer Mutter Julie zu forschen, 
die angeblich einst von der Loreley 
stürzte. Genau dort ereignet sich nun 
ein schweres Schiffsunglück. Lissi 
wird beschuldigt, es verursacht zu 
haben. Nur knapp kann sie der Wut 
der Menge entkommen. Sie flüchtet 
nach Berlin zu Bettine von Arnim, 
einer Freundin ihrer Patentante. Ist 
sie gezwungen, Manuel und ihren 
geliebten Rhein zu vergessen? Das 
Geheimnis von Lissis Herkunft bringt 
eine Wendung, die alles verändert.

Wesseling, Antonia:
Deep Water
(Dark Venice ; 1 grün)
(New Adult)
Der Start von Merles Semester in 
Venedig ist holprig, doch aufgeben 
kommt nicht in Frage. Sie muss ein 
Familiengeheimnis aufdecken. Sie 
kommt in der düsteren Casa Nera 
unter, in der sie nicht wirklich will-
kommen ist. Allen voran der attrakti-
ve Matteo scheint gegen sie zu sein.

Wonda, J.S.:
Dark Royalty
(Gefährliches Spiel ; 3)
(New Adult)
Du dachtest, es wird einfacher, je 
mehr du über mich erfährst. Aber 
die Wahrheit ist für niemanden und 
schon gar nicht für dich bestimmt. 
Bist du geflohen, weil dir das klar 
wurde? Weil dir klar wurde, dass ich 
dich zwar lieben kann, es aber nichts 
zwischen uns verändert? Oder bist du 
geflohen, weil du dachtest, du wür-
dest mir entkommen?
Baby, ich bitte dich. Du wirst mir 
nicht entkommen. Ich lasse dir nicht 
die Wahl, dich gegen mich zu ent-
scheiden.
Niemals.
ROYAL THRILL DARK ROMANCE 
ZWEI MÄNNER, EINE FRAU.

Sachbuch-Erwachsene:

Lexikon der Zimmerpflanzen
(Xbn)
Die schönsten Zimmerpflanzen von 
A – Z im Portrait.

Schach Landesliga Ostalb

7. Spieltag
SV Aalen-Ellwangen I – 
SV Unterkochen I 1:7

Erfolgreiche Revanche im Derby

Nach der klaren Niederlage gegen 
Sontheim stand für Unterkochens 
erste Schachmannschaft das Der-
by gegen Aalen-Ellwangen auf dem 
Plan. In der vergangenen Saison er-
litt man hier als Tabellenführer eine 
empfindliche Niederlage, welche am 
Ende ursächlich für die verpasste 
Meisterschaft war. Dafür wollte man 
sich nun natürlich gerne revanchie-
ren.
Die Vorzeichen waren diesmal gut, da 
Unterkochen mit dem Stammachter 
antreten konnte, während Aalen-Ell-
wangen auf 3 Ersatzleuten zurück-
greifen musste; somit war man an 
7 von 8 Brettern teils klar favorisiert. 

Jürgen Rieck an Brett 6 konnte dann 
auch schnell den ersten vollen Punkt 
erzielen. Nach Abtausch der meisten 
Leichtfiguren griff er mit Dame und 
Türmen den gegnerischen König an. 
Schließlich konnte sein Gegenüber 
Albert Abele den Damenverlust nur 
durch das Opfern seines Springers 
abwenden, worauf die Stellung bald 
zusammenbrach. Tobias Zengerle an 
Brett 2 stand nach der Eröffnung et-
was schlechter und nahm daher, auch 
mit Blick auf die übrigen Partien, ger-
ne das Remisangebot von Hans-Joa-
chim Frasch an. Denn schon wenig 
später bauten Joachim Kitzberger an 
Brett 1 und Nick Billerbeck an Brett 8 
die Führung aus. Nicks Gegner Liam 
Boger eröffnete recht unkonventio-
nell, so dass der Unterkochener sei-
nen positionellen Vorteil peu à peu 
ausbauen konnte. Eine Springergabel 
mit Damengewinn entschied dann 
das Duell. Joachims Gegner And-
reas Dorn gab früh einen wichtigen 
Zentrumsbauern, konnte diesen aber 
nicht wie geplant zurückerobern. 
Stattdessen rückten die weißen Bau-
ern bis knapp vor die Grundreihe und 
lähmten die schwarze Stellung. Nach 
Verlust einer Qualität und eines wei-
teren Bauern hatte der Aalener genug 
gesehen und kapitulierte. Den feh-
lenden Punkt zum Mannschaftssieg 
holte Andreas Fröschle am 7. Brett. Er 
baute früh Druck auf, weshalb Kurt 
Weidner viel Bedenkzeit verbrau-
chen musste. Diese fehlte ihm dann 
im Endspiel, als er in allerdings schon 
nachteiliger Stellung einen Turmzug 
übersah der ihm die Wahl zwischen 
Damenverlust und mattgesetzt wer-
den ließ – verständlicherweise gab er 
die Partie hier lieber auf. Ganz anders 
verlief Roland Stiefels Partie. Sein 
junger Gegenüber Emil Neumüller 
spielte extrem schnell, allerdings auf 
Kosten einer geschwächten Königs-
stellung. Roland versuchte geduldig 
die gegnerische Stellung zu knacken, 
aber erst im Endspiel konnte er nach 
einem Fehler entscheidend durch-
dringen. Glück hatte Hans-Dieter 
Junker in seiner Partie am 4. Brett 
gegen Mario Jäger. Er griff am Ende 
einer Abtauschvariante fehl und 
stand am Ende mit einer Minusqua-
lität eigentlich klar auf Verlust. Das 
unverhoffte Remisgebot nahm er da-
her natürlich gerne an. Den Schluss-
punkt setzte David Disterheft an Brett 
3. Gegen Frank Breitländer gewann er 

Vereine

Schachverein
Unterkochen
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im Mittelspiel die Qualität und verwertete diesen Vorteil 
nach knapp 4 Stunden zum 7:1-Endstand.
Durch diesen Erfolg verbessern sich die Unterkochener 
auf den 2 Tabellenplatz. In der nächsten Runde am 16. 
März geht es zu Hause in den „Ankerstuben“ gegen den 
punktverlustfreien Spitzenreiter aus Plüderhausen, der 
nach einem souveränen 6:2 gegen Sontheim 2 kurz vor 
dem Gewinn der Meisterschaft steht.

Närrischer Glanz in der Sporthalle:  
Bärenfanger feiern großartige Prunksitzung

Eine rauschende Faschingsnacht voller mitreißender Dar-
bietungen, begeisternder Musik und ausgelassener Stim-
mung: Die Narrenzunft Unterkochen (NZU) feierte am 
vergangenen Wochenende ihre große Prunksitzung in 
der festlich geschmückten Sporthalle. Mit einem vielfäl-
tigen Programm aus Tanz, Büttenrede und musikalischen 
Highlights sorgten die Aktiven für einen unvergesslichen 
Abend.
Schon beim Einzug der rund 100 Aktiven auf die Bühne 
wurde deutlich: Die Vorfreude auf diese besondere Nacht 
war groß. Das Zunftmeister-Team, bestehend aus Ju-
liane Flath, Timo Stitz, Patrick Nemitz und Daniel Mock 
begrüßten die Gäste herzlich. Ortsvorsteher Hans Peter 
Stütz eröffnete die Prunksitzung traditionell in Reimform 
und teilte humorvolle Anekdoten mit dem Publikum. An-
schließend übernahm Sitzungspräsidentin Lisa „Lotte“ 
Stegmeier das Mikrofon und führte mit viel Charme und 
Esprit durch den Abend.

Den Auftakt des bunten Programms machte Tanzmarie-
chen Marie, die mit ihrem ersten „Mariechen-Tanz“ das 
Publikum begeisterte. Es folgte der lang ersehnte Masken-
tanz der Narrenzunft Unterkochen: Zehn Frauen und drei 
Männer zeigten eine eindrucksvolle Choreografie, die 
großen Applaus erntete. Für herzhafte Lacher sorgte das 
„Bronnweiler Weib“ mit einer humorvollen Büttenrede, 
während die „Roten Flitzer“ der NZU mit 7 Mädchen und 
einem Jungen – mit ihrer energiegeladenen Tanzperfor-
mance glänzten.
Nach einer kurzen Tanzpause begann der zweite Pro-
grammblock mit den „Sauerbachnarren“ des TSG Hof-
herrnweiler/Unterrombach, die mit ihrer beeindrucken-
den „Schleuderbrett-Akrobatik“ für Staunen sorgten. 

Die „Teddy-Garde“ der NZU, die sich in diesem Jahr mit 
Nachwuchstänzern neu formierte, legte ebenfalls einen 
gelungenen Auftritt hin.

Für mitreißende musikalische Stimmung sorgte anschlie-
ßend der Fanfarenzug der Bärenfanger Unterkochen. Be-
sonders beeindruckend: Die Blasinstrumente besitzen 
keine Ventile – alle Töne werden ausschließlich durch die 
Lippenspannung erzeugt. Danach betrat Tanzmariechen 
Lina in ihrem neuen Garde-
kostüm die Bühne und zog mit 
einem perfekt ausgeführten 
Tanz alle Blicke auf sich. Mit 
einer starken Botschaft begeis-
terte die Showtanzgruppe „B-
XPlosion“, die unter dem Mot-
to „Beruf“ eine eindrucksvolle 
Darbietung präsentierte. Mys-
tisch wurde es mit den „Tanz-
Weible“ des Faschings- und 
Brauchtumsvereins Ohmen-
heim: Ihr ausdrucksstarker 
Maskentanz in Kombination mit akrobatischen Höchst-
leistungen versetzte das Publikum in Staunen.

Im dritten Programmblock setzte die „Blaue Garde“ mit 
einem herausragenden Tanz den Glanzpunkt, gefolgt 
von den „NZU Tanzbären“, die mit ihrem mitreißenden 
Tanz „Partynight“ die Bühne eroberten. Danach sorgte 
die Guggenmusik „Schwoba Gwiddr“ aus dem Nachbarort 
Oberkochen mit schwungvollen Melodien für ausgelas-
sene Stimmung in der Halle. Den krönenden Abschluss 
des Showprogramms bildete die „Goldene Garde“, die mit 
einem atemberaubenden Gardetanz das Publikum be-
geisterte.

Narrenzunft Bärenfanger
Unterkochen
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Nach dem rund fünfstündigen Programm holte Sitzungs-
präsidentin Lisa Stegmeier noch einmal alle Aktiven auf 
die Bühne und dankte ihnen für ihren großartigen Einsatz. 
Auch das Zunftmeister-Team würdigte die Besucherin-
nen und Besucher sowie das Deutsche Rote Kreuz (DRK), 
den Musikverein Unterkochen, die Partyband Voyage, das 
Team von UBS-Sound und das gesamte NZU-Team für 
ihre jahrelange Unterstützung.

Zum Abschluss lud die Partyband Voyage die Gäste auf die 
Tanzfläche ein, um die Nacht bei schwungvollen Rhyth-
men ausklingen zu lassen.
Die Prunksitzung der Narrenzunft Bärenfanger Unter-
kochen hinterließ zweifellos einen bleibenden Eindruck 
– eine gelungene Mischung aus Tanz, Musik und einer 
starken Gemeinschaft, die den Geist der Faschingszeit 
perfekt einfing.

Farbenprächtiger Gaudiwurm  
begeistert bei den Unterkochener Bärenfangern

Tausende Zuschauer trotzen Kälte und feiern mit den 
Narren
Trotz eisiger Temperaturen und wechselhaftem Wet-
ter zog der Gaudiwurm der Unterkochener Bärenfanger 
am Sonntag, 16. Februar 2025, tausende begeisterte Fa-
schingsfans in die Straßen. Der farbenfrohe Umzug ver-
wandelte Unterkochen in ein närrisches Spektakel mit 
imposanten Maskengruppen, schillernden Gardeforma-
tionen und fantasievollen Motivwägen.

Herzlicher Empfang und ausgelassene Stimmung
Bereits am Morgen begrüßte das Zunftmeister-Team – 
Juliane Flath, Timo Stitz, Patrick Nemitz und Daniel Mock 
– pünktlich um 11.11 Uhr rund 25 teilnehmende Vereine 
zum traditionellen Zunftmeisterempfang. Währenddes-
sen stimmten sich die Faschingsfreunde bei der „Warm-
up-Party“ in und vor der Sporthalle sowie in der Festhalle 
Unterkochen auf den Höhepunkt des Tages ein.
Trotz strengerer Auflagen und konkurrierender Fa-
schingsumzüge in der Region nahmen 63 Vereine mit 
etwa 3.000 Häs- und Maskenträgern am Gaudiwurm teil. 
Der Enthusiasmus war ungebrochen und die Teilnehmer 
ließen sich von den winterlichen Bedingungen nicht ab-
schrecken.

Ein Spektakel aus Musik, Tanz und Faschingsfreude
Pünktlich um 13.31 Uhr setzte sich der Gaudiwurm in Be-
wegung und bot den Zuschauern entlang der Strecke ein 
beeindruckendes Schauspiel. Guggenmusiken sorgten 
für ausgelassene Stimmung und animierten die Besucher 
zum Tanzen. Kreative Wagen, detailreich gestaltete Kostü-
me und mitreißende Tanzgruppen verliehen dem Umzug 
eine besondere Atmosphäre.
Nach rund drei Stunden endete der Umzug, doch die Feier 
war längst nicht vorbei: Die „After-Umzugs-Party“ in und 
um die Sporthalle Unterkochen wurde zum Treffpunkt für 
Narren aus nah und fern.

„Unterkochens längste Theke“
Ein weiteres Highlight des Tages war die traditionelle 
„Unterkochens längste Theke“, an der sich Feiernde in ge-
selliger Runde austauschten. DJ Diabolo sorgte mit seinen 
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Beats für eine ausgelassene Partystimmung, die noch bis 
in den späten Abend anhielt.
Der Gaudiwurm der Unterkochener Bärenfanger bleibt ein 
fester Bestandteil der Faschingssaison und bewies einmal 
mehr, dass die Faschingstradition in Unterkochen nicht 
nur mit großer Leidenschaft und Kreativität gepflegt wird, 
sondern auch Generationen von Narren und Faschings-
freunden in einer einzigartigen, fröhlichen Gemeinschaft 
zusammenbringt.

Veranstaltungen VdK OV Unterkochen-Ebnat 2025

22. März 2025, 15.00 Uhr
VdK OV Unterkochen-Ebnat 
Hauptversammlung mit Wahlen 
im Bischof-Hefele-Haus Unterkochen

17. Mai 2025, 14.00 Uhr
VdK Familiennachmittag 
im Albert-Schweitzer-Haus Unterkochen 

24. Juni 2025, 12.30 Uhr
Halbtagesfahrt 1
Dehner Garten mit Einkehr

07. August 2025, 14.00 Uhr
VdK Wanderung ins FV 08 Heim 
mit Fragen an Pflegeanbieter

16. September 2025, 12.30 Uhr
Halbtagesfahrt 2 
ins Frankenland Heckenwirtschaft mit Programm

04. November 2025, 12.30 Uhr
Halbtagesfahrt 3 Besenfahrt 
ins Remstal Beseneinkehr mit Programm

29. November 2025, 14.00 Uhr
VdK OV Unterkochen-Ebnat
Adventfeier mit Programm 
FV-08-Heim Unterkochen

Der Ortsverband informiert: 
Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende sichern 

Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 
31. Dezember 2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. 
Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält man beim 
jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag auch entge-
gennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen 
direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen 
der DRV Bund. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim 
Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzah-
lung jedes Jahr automatisch beantragt wird. 
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die Zu-
lagenanträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben 
beispielsweise durch Heirat, Geburt eines Kindes oder den 
Wegfall des Kindergelds oder gibt es Änderungen beim 
Gehalt, sind die Angaben im Antrag oder gegebenen-
falls die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die 
volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175,00 Euro 
pro Jahr. Bis zu 300,00 Euro pro Kind und Jahr können 
als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem voll-
endeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200,00 Euro 
als „Berufseinsteigerbonus“ möglich. Bei der Berechnung 
der Zulagenhöhe und des entsprechenden Eigenanteils 
helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen Ren-

VdK
Ortsverband Unterkochen-Ebnat
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tenversicherung unter www.ihre-
vorsorge.de oder unter www.riester.
deutsche-rentenversicherung.de.

Durch die Mitgliedschaft  
im Sozialverband VdK  
ist die Beratung und Vertretung  
im Sozialrecht gewährleistet

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchsverfah-
ren bei den Behörden und Klagen vor 
Sozialgerichten durch alle Instanzen 
bis zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Jahrgang 1938

Wir treffen uns am Dienstag, 25.02., 
um 12.00 Uhr, im Gasthaus „Anker“.
 M. Schneider

Das Wort für die Woche lautet:

„Heute, wenn ihr seine Stimme hö-
ren werdet, so verstockt eure Herzen 
nicht.“ Hebräer 3, 15

Sonntag, 23. Februar 2025
10.30 Uhr
  Gottesdienst mit Abendmahl im 

Albert-Schweitzer-Haus in Unter-
kochen, im Anschluss herzliche 
Einladung zum Kirchenkaffee

 (Pfarrer Manfred Metzger)

Montag, 24. Februar 2025
14.30 Uhr
  „Offener Nachmittag“ im Albert-

Schweitzer-Haus in Unterkochen
  Thema: Jahreslosung 2025 „Prüft 

alles und behaltet das Gute!“  
(1. Thess 5,21).

  Pfarrer Metzger erörtert den 
theologischen Aspekt der Jahres-
losung und Frau Wiehler-Galbas 
befasst sich mit der Jahreslosung 
aus weltlicher Sicht. 

 Herzliche Einladung!
19.00 Uhr
  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Albert-Schweit-
zer-Haus in Unterkochen

Dienstag, 25. Februar 2025
17.00 Uhr
  KIDS-Club im Jugendraum des 

Albert-Schweitzer-Hauses in 
Unterkochen

 Herzliche Einladung!

Mittwoch, 26. Februar 2025
10.00 Uhr
  Russischer Frauenhauskreis in der 

Schillerschule in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung: 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im kath.  

Gemeindezentrum Ebnat, Ebnater 
Hauptstr. 10

Donnerstag, 27. Februar 2025
17.30 Uhr
  Frauengymnastik in der Schiller-

schule in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)

Freitag, 28. Februar 2025
09.30 Uhr 
  Spielgruppe im Albert-Schweit-

zer-Haus in Unterkochen 
 (Kontakt: Christina Oppold, 
 E-Mail: ca.jakob22@gmail.com)

Ankündigungen:

Weltgebetstag – Cookinseln, wun-
derbar geschaffen!
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Gottesdienst am Freitag, 7. 
März 2025, um 18.00 Uhr, im Albert-
Schweitzer-Haus in Unterkochen mit 
anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein. 
Die Weite des Meeres, Kokospalmen 
und Strand, die berühmten schwar-
zen Perlen und farbenprächtigen 

Blütenkränze als beliebter Schmuck, 
all diese Wunder der Schöpfung prä-
gen das Leben auf den Cookinseln 
– ein Südseeparadies, das als touris-
tischer Geheimtipp gilt. Sie sind Hei-
mat der christlichen Frauen, die den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025 
verfasst haben. Die 15 Inseln liegen 
verstreut im Südpazifik. Sie werden 
von nur 15.000 Cookinsulaner*innen 
bewohnt, die mehrheitlich zum in-
digenen Volk der Maori gehören. Das 
scheinbare Paradies der Cookinseln 
weist allerdings auch Schattenseiten 
auf: Manganknollen auf dem Mee-
resgrund gelten in der Wirtschaft als 
wertvolle „schwarze Trüffel“; die öko-
logischen Folgen eines möglichen 
Tiefseebergbaus sind unabsehbar. 
Auch der Klimawandel stellt eine gro-
ße Bedrohung für die Cookinseln dar.

Helfen lernen in der Flüchtlings-
arbeit – Qualifizierungskurs für Eh-
renamtliche 2025 in Aalen-Wasser-
alfingen
Einführungsabend (Kennenlernen) 
am Dienstag, 25.02.2025, 18.30 – 
21.00  Uhr, Pfarrer Quast. Die Kurs-
abende finden im evang. Gemeinde-
zentrum Wasseralfingen, Karlstr. 15, 
73433 Wasseralfingen, statt. 
(Zugang über Kirchplatz/Julius-
Schall-Straße). 
Anmeldung: 
info@diakonieverband-ostalb.de, 
Tel. 07361/37051-0

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Jahrgänge

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Härtsfeld-
Kochertal

Samstag, 22. Februar 2025
Kathedra Petri
Unterkochen
18.30 Uhr 
 Sonntagvorabendmesse 
   (Anton und Luzia Berroth und Eltern)
Waldhausen
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 23. Februar 2025
7. Sonntag im Jahreskreis
Ebnat
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier 
Oberkochen
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier 

Montag, 24. Februar 2025
Hl. Matthias, Apostel
Unterkochen
16.30 Uhr 
 Rosenkranz

Dienstag, 25. Februar 2025
Unterkochen
17.50 Uhr 
 Rosenkranz
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier mit KAB Totengedenken
Ebnat
16.00 Uhr
 Eucharistiefeier im Samariterstift

Mittwoch, 26. Februar 2025
Unterkochen
15.30 Uhr
  Erstkommunion-Vorbereitung „Versöhnung und Ver-

gebung“
17.00 Uhr 
 Rosenkranz
Waldhausen
18.30 Uhr
  Eucharistiefeier – Vorstellungsgottesdienst der Erst-

kommunionkinder

Donnerstag, 27. Februar 2025
Oberkochen
10.00 Uhr
 Eucharistiefeier

Freitag, 28. Februar 2025
Unterkochen
16.30 Uhr
 Rosenkranz
Ebnat
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier
Oberkochen
10.00 Uhr 
 Eucharistiefeier im Altenpflegeheim

Samstag, 1. März 2025
Ebnat
18.30 Uhr 
 Sonntagvorabendmesse 
Oberkochen
18.30 Uhr
 Wort-Gottes-Feier in der Maria-Schutz-Kapelle

Sonntag, 2. März 2025
8. Sonntag im Jahreskreis
Unterkochen
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier 
Waldhausen
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier 

Kinderbedarfsbörse
am Sonntag, 09. MÄRZ 2025

ACHTUNG ! NEUE ADRESSE !
Im Bischof-hefele haus unterkochen | elisabethen str. 7

Weitere Informationen und Reservierung über :
elternbeiratstjosef1@web.de | Ansprechperson: Karolin Woldai

Wir bieten viele tolle Frühlings- und Sommerbekleidung für Kinder,
sowie Schuhe, Spielzeug, Babybedarf und vieles mehr an... die
Einnahmen aus Kuchenverkauf & Tischgebühren kommen

den Kindern des Kindergarten St.Josef zu Gute.

des Kindergarten St. Josef

TISCHGEBÜHR 15 € | MIT KUCHEN 10 €

eettrräännMMaallttiisscc

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria
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Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragungen der Gottes-
dienste weiterhin sehr gerne auf unserem YouTube-Ka-
nal SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink zum Livestream) 
an. Aufgrund der reduzierten Gottesdienste werden diese 
zukünftig auch am Samstagabend in der Vorabendmesse 
oder beim 9.00-Uhr-Gottesdienst stattfinden.
Sonntag, 23.02. – 10.30 Uhr Pfarrkirche Ebnat 
Sonntag, 02.03. – 10.30 Uhr kein Livestream

Krankenkommunion – Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro mel-
den, um einen Termin zum Empfang 
der Krankenkommunion oder Kranken-
salbung für Sie oder Ihre Angehörige zu 
vereinbaren. 

Beichtgelegenheit

Das Sakrament der Versöhnung findet in der Regel vor 
den Werktags-Gottesdiensten statt, wir bitten um Anmel-
dung im Pfarrbüro.

Pastoralteam

Pfarrer Beski 
Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-Ebnat 
Tel. 07367/2500
E-Mail: beschi.jeyaraj@drs.de

Gemeindereferentin Maren Werner
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8809211, Mobil: 0172/3403372
E-Mail: Maren.werner@drs.de

Pfarrbüro St. Maria, Unterkochen

Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 11.00 Uhr

Kirchenpflege – Termine nach telefonischer Absprache

Kirchenpflegerin Unterkochen 
Birgit Rentschler, Tel. 07361/8682
E-Mail: StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de
Kirchenpflegerin der Seelsorgeeinheit
Karin Bartle, Tel. 07367/920714
Karin.Bartle@kpfl.drs.de

Oberministranten St. Maria, Unterkochen

Kontakt für Fragen und Neuanmeldungen: 
E-Mail: oberminis.unterkochen@web.de

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de

Erfahren Sie Wissenswertes und Neuigkeiten über unsere 
Kath. Kirchengemeinden in Oberkochen, Unterkochen, 
Ebnat und Waldhausen.

Ehrenamtlicher Fahrdienst zur  
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt am Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen zum Gottesdienst zur kath. Kirche 
in Unterkochen. Wer also am

Samstag, 22.02. – 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 02.03. – 09.00 Uhr Eucharistiefeier

zur Kirche möchte, kann sich freitags zwischen 9.00 
Uhr und 11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 07361/8521 
anmelden.
 
Kurzfristige Abmeldungen bitte unter Tel. 0175/5754725.

Wahl zum Kirchengemeinderat in St.Maria Unterkochen

Endgültiger Wahlvorschlag (§ 5 Wahlordnung)

*Name, Vorname Alter Beruf  Anschrift
Dr. Heineke, Stefan 54 Bauingenieur U‘kochen
Grimm, Anja 47 Lehrerin U‘kochen
Grimm, Florian 50 Programmierer U‘kochen
Kindler, Dominik 49 Bauleiter, Kalkulator U‘kochen
Kopik, Joachim 63 Industriemeister U‘kochen
Kopik, Teresa 62 Qualitätskontrolleurin U‘kochen
Weidner, Andreas 64 Rentner U‘kochen
Weidner, Bärbel 61 Verkaufsberaterin U‘kochen
Wesiak, Peter 48 Straßenwart U‘kochen

09.02.2025

*Kandidierende/r aus einer anderen Kirchengemeinde sind mit * zu 
kennzeichnen und mit folgender Fußnote zu versehen: 
*Kandidierende/r aus einer anderen Kirchengemeinde

Der Wahlvorschlag ist spätestens sieben Wochen vor 
der Wahl durch Aushang öffentlich bekannt zu geben  
(§ 5 WahlO).

✂
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Interview mit Bischof Dr. Klaus  
Krämer zur KGR-PaR-Wahl 2025

In der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
werden am Sonntag, 30. März, die 
Kirchengemeinde- und Pastoralrä-
te neu gewählt. Rund 1,6 Millionen 
Katholik*innen sind zur Teilnahme 
aufgerufen. Die Amtszeit der neu ge-
wählten Gremien beträgt fünf Jahre. 
Diözesanbischof Dr. Klaus Krämer 
blickt mit Vorfreude auf die Wahl und 
sagt, weshalb sich das Wählen lohnt. 
 
Herr Bischof Dr. Krämer, was möch-
ten Sie den Gemeindemitgliedern 
mitgeben, um sie zur Teilnahme an 
der Kirchengemeinderatswahl und 
zum Engagement zu motivieren? 
Die künftigen Rätinnen und Räte un-
serer Diözese tragen Verantwortung 
für alle wichtigen Belange in ihren 
Kirchengemeinden. Daher ist diese 
Wahl von großer Bedeutung, wenn 
wir von Demokratie in der Kirche 
sprechen. Alle Frauen und Männer – 
gleich ob jung oder alt –, die sich hier 
engagieren, gestalten Zukunft und 
schaffen vor Ort einen echten Mehr-
wert. Die Wahl 2020 fand wegen der 
Coronapandemie unter erschwerten 
Bedingungen statt, als reine Briefwahl 
ohne Wahllokale. Trotzdem machten 
19,6 Prozent aller Wahlberechtigten 
von ihrem Stimmrecht Gebrauch. Ich 
hoffe, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder eine große Zahl von Kirchen-
mitgliedern sehen, die wählen gehen. 
Als Folge der Wahl im Corona-Jahr 
2020 sieht die Wahlordnung nun von 
vornherein eine ‚allgemeine Brief-
wahl‘ vor. Trotzdem wird es in jeder 
Kirchengemeinde auch mindestens 
einen Wahlraum zur persönlichen 
Stimmabgabe geben. 
 
Welche Bedeutung hat die Wahl für 
das Gemeindeleben vor Ort? 
Unser ‚Rottenburger Modell‘ betont 
die Mitbestimmung und Eigenver-

antwortung der rund 1.000 Kirchen-
gemeinden und der 100 Gemeinden 
für Katholiken anderer Mutterspra-
che. Der Pfarrer ist in meinem Auftrag 
Leiter der Gemeinde, hier aber in Zu-
sammenarbeit mit dem Kirchenge-
meinderat. Mit diesem kooperativen 
Modell machen wir seit Jahrzehnten 
sehr gute Erfahrungen. Es bietet die 
Möglichkeit zu echter Teilhabe. Der 
Kirchengemeinderat vereint dabei 
drei Aufgaben: Als ‚Katholikenrat‘ 
vertritt er die Katholik*innen vor Ort; 
als ‚Pastoralrat‘ entscheidet er über 
die pastoralen Schwerpunkte und 
über die Richtung, die die Entwick-
lung des Gemeindelebens nehmen 
soll und gleichzeitig hat der Kirchen-
gemeinderat auch die Funktion des 
Kirchensteuerrats und entscheidet 
über den jährlichen Haushaltsplan 
und die Verwendung der finanziellen 
Mittel vor Ort. 
 
Die Kirche steht vor großen Heraus-
forderungen. Inwiefern können die 
Kirchengemeinderäte dazu beitra-
gen, diesen Herausforderungen zu 
begegnen und das Gemeindeleben 
vor Ort zukunftsfähig zu machen? 
Bei der Arbeit geht es um die spiritu-
elle Ausrichtung der Kirchengemein-
de, um die Arbeit mit Jugendlichen 
und Familien. Und da die Bewahrung 
der Schöpfung Auftrag Gottes an uns 
Menschen und somit auch Auftrag 
der Kirche ist, geht es auch um den 
Umwelt- und Klimaschutz. Deshalb 
streben wir in unserer Diözese die 
Klimaneutralität an. Das beeinflusst 
den Gebäudebestand der Kirchen-
gemeinden. 2024 haben wir deshalb 
den diözesanweiten Prozess ‚Räume 
für eine Kirche der Zukunft‘ gestartet, 
der vielfältige Gestaltungsmöglich-
keiten bietet. Eine ideale Gelegenheit, 
sich vor Ort für die Gemeinschaft 
und die Schöpfung zu engagieren 
– auch die künftigen Mitglieder der 
Kirchengemeinderäte sind hier mit 
eingebunden. 
 

Inwiefern werden Kirchengemein-
deräte in ihrer Arbeit durch die Diö-
zese unterstützt? 
Für die neuen Kirchengemeinde- 
und Pastoralräte gibt es ganz konkret 
einen Einführungskurs, der digital 
über die Lernplattform der Diözese 
bereitgestellt wird und somit über die 
ganze Amtsperiode als Hilfe zur Ver-
fügung steht. Des Weiteren wird es 
zu Beginn der Wahlperiode Tage der 
Räte geben, die von den Dekanatsge-
schäftsstellen organisiert werden, mit 
dem Ziel, sowohl die neu gewählten 
Rätinnen und Räte als auch die lang 
gedienten Mitglieder der Gremien 
in ihre Aufgaben kompetent einzu-
führen. Auch über diese Einführung 
hinaus unterstützen die Dekanats-
geschäftsstellen in vielen Dingen 
und es gibt einen diözesanweiten 
Verbund kompetenter Gemeindebe-
rater*innen, auf welche die Gremien 
zurückgreifen können. Für den Pro-
zess ‚Räume für eine Kirche der Zu-
kunft‘ wurde zudem eigens ein Netz-
werk an Regionalmanager*innen 
aufgebaut, um den Beteiligten vor 
Ort bei der Gebäudekonsolidierung 
zur Seite zu stehen. 
 
Diözese Rottenburg-Stuttgart / Stab-
stelle Mediale Kommunikation / Gre-
gor Moser 

„Minis on Ice“

Am 15. Februar machten sich die Mi-
nis der Seelsorgeeinheit mit dem Bus 
auf den Weg in die Eissportanlage in 
Ulm. Die Minis wagten sich auf das 
Eis und verbrachten einen unter-
haltsamen Nachmittag miteinander. 
Als es auf das Eis ging, trauten sich 
alle, auch wenn der eine oder ande-
re anfangs etwas wackelig auf den 
Schlittschuhen war. Doch das trüb-
te den Spaß nicht! Es wurde viel ge-
lacht und gescherzt, und selbst kleine 
Stürze konnten die gute Laune nicht 
stoppen. Die Busfahrt nach Hause 
war sehr lustig und die Minis sangen 
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fröhlich Lieder und sorgten für eine 
ausgelassene Stimmung. Es war ein 
gelungener Tag, der die Gemein-
schaft der Ministranten stärkte und 
für viel Freude sorgte. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Maren Werner 
sowie die Oberministrant*innen, die 
diese tolle Aktion möglich gemacht 
haben.

Organisierte Nachbarschaftshilfe – 
gemeinsam nicht einsam! 

Immer mehr Men-
schen in Ebnat, Wald-
hausen und Unter-
kochen benötigen in 
den letzten Monaten 
die Unterstützung der 
Organisierten Nach-
barschaftshilfe. In einer Zeit, die uns 
vieles abverlangt, brauchen wir ein 
Netz, das uns gegenseitig trägt – vor 
allem für die Schwächeren in unserer 
Gemeinschaft. 
Mehr als 30 Helferinnen bilden der-
zeit ein zuverlässiges Team, und wir 
freuen uns über weitere Verstärkung. 
Nachbarschaftshilfe kennt keine Al-
tersgrenze, bereichert unser Leben, 
hilft und macht Freude. Sie haben 
Herz und etwas Zeit? Dann werden 
Sie Teil unseres Teams mit fachlicher 
Begleitung. Helfen Sie den Menschen 
in unserer Umgebung, die uns drin-
gend brauchen. Ihr Einsatz lohnt sich 
in jedem Fall.
Interesse oder Fragen? Dann rufen 
Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten 
Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0176/32044855
Nicole Gräßle, Tel. 0171/7750698

Getragen und finanziell gefördert 
wird die Organisierte Nachbar-
schaftshilfe durch die Katholischen 
Kirchengemeinden und den Kran-
kenpflegeverein Ebnat. Gerne kön-
nen sie uns auch mit einer Geldspen-
de unterstützen: 
IBAN DE85614500500110909613, 
Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Ster-
bende und ihre Angehörige ambulant 
und kostenlos. Wir kommen dorthin, 
wo sie uns brauchen: nach Hause, in 
Pflegeheime oder ins Krankenhaus.
Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. bis Fr., 8.30 bis 12.30 Uhr)
Einsatzleitung: Tel. 0171/2069420 
(nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Liebe KAB-Freunde,
am Dienstag, 25. Februar 2025, findet 
um 18.30 Uhr in unserer Marienwall-
fahrtskirche eine KAB-Abendmesse 
mit Totengedenken und Missions-
opfer statt. Dabei wollen wir beson-
ders unseren verstorbenen Mitglie-
dern Josef Weber, Pfr. Hermann 
Knoblauch, Reinhold Geißinger, Al-
fred Schurr und Kreszentia Brenner 
gedenken. Den Gottesdienst möch-
ten wir gemeinsam feiern und tref-
fen uns deshalb im vorderen rech-
ten Viertel unserer Kirche. Bei dieser 
Messfeier dürfen wir Sie wiederum 
um ein großzügiges Missionsopfer 
bitten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Bernhard Geißinger
Andreas Weidner

Katholische
Arbeitnehmer-
bewegung
Gruppe Aalen-Unterkochen
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Anzeigen müssen bis spätestens Mon-
tag, 15.00 Uhr, bei der Druckerei Zeller, 
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Nachdrucke, auch auszugsweise, sind 
nur nach Genehmigung des Bezirks-
amts Unterkochen mit Quellenangabe 
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Druckerei Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/88686
Fax 07361/88585 
E-Mail: kobu@druckerei-zeller.de 
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